
 

 

 

  

Stellenausschreibung 

Das Bundesministerium für Gesundheit (BMG) ist eine oberste Bundesbehörde der Bundesrepublik Deutsch-

land mit erstem Dienstsitz in Bonn und zweitem Dienstsitz in Berlin. Das BMG hat ein umfangreiches Aufga-

benspektrum an der Schnittstelle zwischen Politik und Verwaltung, das von der Gewährleistung der Leis-

tungsfähigkeit der Gesetzlichen Kranken- und Pflegeversicherung über die Reform des Gesundheitssystems, 

den Gesundheitsschutz, die Krankheitsbekämpfung, die Biomedizin, die Unterstützung der Forschung bis hin 

zur europäischen und internationalen Gesundheitspolitik reicht. Weitere Informationen finden Sie unter 

www.bundesgesundheitsministerium.de. 

Wir suchen für das Referat 611 „Gesundheitssicherheit / Krisenmanagement – national und europäisch“ am 

Dienstort Bonn oder Berlin zum nächstmöglichen Zeitpunkt  

eine Referentin / einen Referenten. 

(w / m / d) 

Wir bieten: 

• Eine befristete Einstellung bis zum 31.12.2026, 

• eine Eingruppierung bis in die Entgeltgruppe 14 TVöD, 

• Zahlung einer Ministerialzulage in Höhe von 275 € bzw. 330 € (je nach Besoldungsgruppe und Eingruppie-

rung) monatlich sowie ggf. einer IT-Zulage, 

• gute Karriere- und Entwicklungsmöglichkeiten, auch im internationalen Umfeld, 

• bei Erfüllen der Voraussetzungen die Zahlung von Trennungsgeld oder Umzugskostenvergütung, 

• umfangreiche und bedarfsorientierte Fort- und Weiterbildungsangebote, 

• familienfreundliche, flexible und moderne Arbeitszeiten und -formen zur Vereinbarkeit von Beruf, Familie 

und Pflege (insbesondere Gleitzeitregelungen und mobiles Arbeiten), 

• ein wertschätzendes, offenes und transparentes Arbeitsumfeld und -klima, 

• ein vielseitiges Gesundheitsförderungsangebot sowie 

• ein vergünstigtes Monatsticket für den Personennahverkehr mit einem monatlichen Zuschuss von 40 €. 

Aufgabengebiet: 

• Begleitung der beständigen Anbindung neuer IT-Systeme an das DEMIS-Kernsystem und –Meldewesen (In 

den nächsten Monaten und Jahren sollen alle Krankenhäuser, Pflegeeinrichtungen, Arztpraxen, Schulen, 

Kindertagesstätten und weitere Gesundheitseinrichtungen sowie Institutionen an DEMIS angeschlossen 

werden), 

• Modernisierung DEMIS Infrastruktur, 

• langfristig im Rahmen der Umsetzung des Paktes für den ÖGD (bis 2026 mit sukzessiver Inbetriebnahme 

von Funktionen, 
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• Verbesserung der Sicherheit und Datenschutz bzgl. BSI Vorgaben und Empfehlungen im Rahmen des 

Secure Software Development Lifecycle, 

• Teilnahme an den Maßnahmen zur Optimierung und Sicherstellung des laufenden Betriebs von DEMIS,  

• Begleitung der Verbesserung der Architektur von DEMIS zur effizienteren Umsetzung neuer Features und 

zur Sicherung der Betriebsstabilität, Deployments, Wartbarkeit sowie zur Reduzierung der Komplexität in 

den einzelnen Services, 

• Performanceüberwachung und -verbesserung, 

• Kommunikation und Zusammenarbeit auf Fachebene mit dem RKI, der gematik, der Fraunhofer-Gesell-

schaft und weitere Dienstleister,  

• unabhängige Beratungsexpertise, um die vorgelegten Alternativen zur Implementierung der politischen o-

der gesetzlichen Vorgaben fachlich bewerten zu können sowie  

• Beratung bei der Anbindung von aktuelle Krankenhausinformationssystemen (KIS) und weiteren Schnitt-

stellen aus dem Gesundheits- und Bildungsbereich. 

Fachliche Anforderungen: 

• Abgeschlossenes Hochschulstudium (Master bzw. univ. Diplom) der Informatik verbunden mit einer min-

destens dreijährigen Berufserfahrung im Bereich der Informatik bzw. Informationstechnik, 

• Kenntnisse von IT-Systemen aus dem Gesundheitsbereich sind von Vorteil, 

• Erfahrung in Projektmanagement wünschenswert, 

• gute englische Sprachkenntnisse. 

Persönliche Anforderungen: 

• Fähigkeit, sich schnell und grundlegend in das neue Themengebiet einzuarbeiten, 

• ausgeprägte Eigeninitiative und Ergebnisorientierung, konzeptionelle Fähigkeiten, 

• hohe Verantwortungsbereitschaft und Zuverlässigkeit, 

• Organisationsgeschick, Flexibilität, Belastbarkeit und Einsatzbereitschaft sowie Teamfähigkeit, 

• Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit, Verhandlungsgeschick sowie  

• Selbständigkeit und Fähigkeit zum eigenverantwortlichen Arbeiten. 

Weiterführende Informationen finden Sie unter: 

www.bundesgesundheitsministerium.de/Flyer-Familienfreundlicher-Arbeitgeber 

Bei bestehendem Beamtenverhältnis oder Dauerarbeitsverhältnis im öffentlichen Dienst (bis Besoldungs-

gruppe A 14 oder Entgeltgruppe 14 TVöD/ TV-L) besteht die Möglichkeit einer Abordnung. 

Das BMG gewährleistet die berufliche Gleichstellung von Frauen und Männern. Schwerbehinderte Menschen 

werden nach Maßgabe des SGB IX besonders berücksichtigt. Der Dienstposten ist für die Besetzung mit Teil-

zeitkräften grundsätzlich geeignet. Begrüßt werden Bewerbungen von Menschen aller Nationalitäten. 

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann bewerben Sie sich bitte bis zum 19.08.2022 ausschließlich über das im 

Internet eingestellte Onlinebewerbungssystem.  

Der Link lautet: https://bewerbung.dienstleistungszentrum.de/frontend/BMG-2022-042/index.html 

Passwort und Account erhalten Sie unter Angabe Ihrer E-Mail-Adresse. 

http://www.bundesgesundheitsministerium.de/Flyer-Familienfreundlicher-Arbeitgeber
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Bitte laden Sie zusammen mit Ihrer Onlinebewerbung Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Bewer-

bungsanschreiben, Lebenslauf, Studienabschlusszeugnisse, Arbeitszeugnisse bzw. dienstliche Beurteilungen, 

ggf. Nachweis über Schwerbehinderung/Gleichstellung, ggf. Nachweis über die Anerkennung eines ausländi-

schen Bildungsabschlusses etc.) bis spätestens zum Ende der Bewerbungsfrist in einer PDF-Datei (max. 20 

MB) in das Online-Bewerbungssystem hoch. 

Papier- und E-Mail-Bewerbungen können nicht berücksichtigt werden! 

Für Rückfragen im Zusammenhang mit Ihrer Bewerbung stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

vom Servicezentrum Personalgewinnung des Bundesverwaltungsamtes unter der Rufnummer 022899 358-

87500 gerne zur Verfügung. Bitte geben Sie bei Rückfragen die Kennziffer BMG-2022-042 an. 


